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Pressebericht vom 16. Januar 2014   Einsatzstichwort: „Feuer 1“ 
 
 

Einsatzdatum Alarmzeit Einsatzort Einsatzende 

16.01.2014 17:10 Uhr Lockhausen, Ostwestfalenstraße  16.01.2014 um 20:10 Uhr 

 

eingesetzte ei-
gene Einheiten 

hauptamtliche Kräfte, Kommandodienst 
LG Lockhausen  
   
    

eingesetztes eigenes 
Personal 

13 

eingesetzte 
andere Einhei-
ten 

Rettungsdienst /  
Polizei 

eingesetztes anderes 
Personal 

6 / 6 

Einsatzmittel 
 

Feuerlöscher, Beleuchtung, Kehrgerät, Warngerät, Powermoonbeleuchtung, 
Werkzeug 

Einsatzart 
 

Verkehrsunfall 

verletzt/getötet 2/- 

 

Einsatzablauf 

Um 17:10 Uhr wurde die Hauptamtliche Wache und der Rettungsdienst zu 
einem PKW Brand nach einem Verkehrsunfall alarmiert. Aufgrund der un-
klaren Meldung war auch die Feuerwehr Bielefeld vor Ort. An der Einsatz-
stelle  waren zwei PKW, ein VW Polo und ein 3er BMW  frontal kollidiert. 
Die Fahrer beider Fahrzeuge wurden dabei schwer verletzt und von den 
RTW-Besatzungen aus Bielefeld und Bad Salzuflen versorgt. Aufgrund der 
schweren Verletzungen der Polo Fahrerin musste ein Notarzt aus Bielefeld 
nachalarmiert werden. Anschließend erfolgte der Transport in die Kranken-
häuser nach Lemgo und Bielefeld-Mitte. An dem Polo war es zu einem En-
stehungsbrand gekommen. Dieser konnte von einem Ersthelfer mit einem 
Pulverlöscher gelöscht werden. Von Seiten der Feuerwehr musste die Ein-
satzstelle ausgeleuchtet, abgesichert und auslaufende Betriebsstoffe mit 
Ölbindemittel gebunden werden. An den Fahrzeugen wurden aufgrund der 
weiterhin bestehenden Brandgefahr die Batterien aufgesucht und abge-
klemmt. Wegen der aufwendigen Unfallaufnahme kam die alarmierte 
Löschgruppe Lockhausen mit der Powermoonbeleuchtung zur Einsatzstelle 
und leuchtete diese weiträumig aus. Nach Abschluß der Maßnahmen konn-
te die Einsatzstelle aufgeräumt und gereinigt werden. Die Unfallfahrzeuge 
wurden abgeschleppt. Die Polizei leitete den Verkehr während der Einsatz-
maßnahmen weiträumig um.     

 

Freiwillige Feuerwehr 
Der Leiter 
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